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-----------
Im Fichtengrund wo grün der Wald
da stehen Pilze manigfalt

in Farben weiß und gelb und braun

auch feurig rot kann man sie schauen.

--------------
Ein Kindlein ist vom Rot entzückt

sich rasch gebückt und ihn gepflückt

Die Punkte, weiß auf Feuersglut

das Kind sich denkt, der schmeckt recht gut.

-------------
Ein Häschen Pfote hebt, und spricht

lass stehen ihn den pflückt man nicht.
Eichhörnchen ruft vom Fichtenast

nicht angefasst und aufgepasst!

-------------
Und durch die Blätter warnt der Wind

gib Acht mein Kind! Pass auf mein Kind!
Wer isst, was so bunt angemalt

hat dies oft mit dem Tod bezahlt.

--------------
Solch bunte Pilze lässt man stehn

dort zu den Braunen musst du gehen.
Als Steinpilze man sie benannt

sind schmackhaft gut und wohlbekannt.

-----------
Was lockt in strahlend Farbenpracht

hat zwar das Auge angemacht,

gestürzt so manchen in die Not

und vielen auch gebracht den Tod
------------------
Das Kind sagt Dank Hase und Wind

pflückt Steinpilze, eilt Heim geschwind.

Recht schmackhaft war das Abendmahl

mit Fliegenpilz währ dies fatal.
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